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Die Schweiz ist von deutschen Zeitungen, Zeitschriften, Magazinen überschwemmt.

Deutschland verbietet Schweizer Zeitungen und Zeitschriften.

Denn in unserer grenzenlosen (Triftigkeit
Unterstützen gern wir jeden, der uns usegheit

Akademische
Nachrichten

In der Vorlesung über die Völker
Afrikas kommt der Anthropologe M.
auf einen Negerstamm zu sprechen,
bei dem auf eine Frau durchschnittlich

5 Männer entfallen. «Sie sehen,

meine Damen», wendet er sich an

seine Zuhörerinnen, «hier hätten Sie

noch Gelegenheit, rasch unter die

Haube zu kommen.»
Tiefempört schicken einige der

Angeredeten sich an, den Hörsaal zu
verlassen. Worauf der Dozent meint:
«Ich habe nicht gesagt, dass Sie so

pressieren müssen.»
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